
DEUTSCHER BUNDESTAG
17. Wahlperiode

Ausschuss für Umwelt,
Naturschutz und
Reaktorsicherheit

Berlin, den 10.06.2010

Tel.: (030) 227 - 30309 (Sitzungssaal)
Fax: (030) 227 - 36354 (Sitzungssaal)

Tel.: (030) 227 - 37 221 (Sekretariat)
Fax: (030) 227 - 36 274 (Sekretariat)

Mitteilung
Achtung abweichende Sitzungszeit!

Die 15. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit findet statt am:

Mittwoch, dem 16.06.2010, 09:00 bis 10:00 Uhr
Sitzungssaal: PLH E. 700

Sitzungsort: Paul-Löbe-Haus

T a g e s o r d n u n g

Öffentliche Anhörung zum

Gesetzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU
und FDP

Entwurf eines Gesetzes zur Vermeidung
kurzfristiger Marktengpässe bei flüssiger
Biomasse

BT-Drucksache 17/1750

hierzu: (wurde/wird verteilt)
17(16)82 Änderungsantrag

Federführend:
Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

Mitberatend:
Finanzausschuss
Ausschuss für Wirtschaft und Technologie
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
Haushaltsausschuss

Berichterstatter/in:
Abg. Dr. Maria Flachsbarth [CDU/CSU]
Abg. Dirk Becker [SPD]
Abg. Michael Kauch [FDP]
Abg. Eva Bulling-Schröter [DIE LINKE.]
Abg. Hans-Josef Fell [BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN]

Die Sachverständigenliste ist als Anlage beigefügt.

Interessierte Zuhörer werden auf Grund der begrenzten Platzzahl gebeten, sich unter Nennung ihres Namens und
Geburtsdatums beim Ausschuss anzumelden: umweltausschuss@bundestag.de. Bitte bringen Sie Ihren gültigen
Personalausweis mit.

Eva Bulling-Schröter, MdB
Vorsitzende

mailto:umweltausschuss@bundestag.de
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Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit

Öffentliche Anhörung zu dem
Gesetzentwurf der Fraktionen der CDU/CSU und FDP
Entwurf eines Gesetzes zur Vermeidung kurzfristiger Marktengpässe
bei flüssiger Biomasse
Drucksache 17/1750

Liste der Sachverständigen (Stand: 10. Juni 2010)

Dr. Klaus-Dieter Schumacher
Toepfer International

Peter Jürgens
REDcert GmbH

Martina Fleckenstein
WWF Deutschland

Thomas Kaiser
Institut für Energie- und Umwelttechnik


